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  Jugendschutzhinweis: Im realen Leben dürfen Erotik und sexuelle Handlungen jeder Art ausschließlich zwischen gleichberechtigten Partnern im gegenseitigen Einvernehmen stattfinden. In diesem E-Book werden fiktive erotische Phantasien geschildert, die in einigen Fällen weder den allgemeinen Moralvorstellungen noch den Gesetzen der Realität folgen. Der Inhalt dieses E-Books ist daher für Minderjährige nicht geeignet und das Lesen nur gestattet, wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind.


  Der Verlag weist darauf hin, dass bei Links im Buch zum Zeitpunkt der Linksetzung keine illegalen Inhalte auf den verlinkten Seiten erkennbar waren. Auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung, die Inhalte oder die Urheberschaft der verlinkten Seiten hat der Verlag keinerlei Einfluss. Deshalb distanziert sich der Verlag hiermit ausdrücklich von allen Inhalten der verlinkten Seiten, die nach der Linksetzung verändert wurden und übernimmt für diese keine Haftung.


  Alle Rechte vorbehalten, insbesondere das des öffentlichen Vortrags sowie der Übertragung durch Rundfunk und Fernsehen, auch einzelner Teile. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotografie, Mikrofilm oder andere Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.
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  Ein ganz besonderes Dankeschön für den Taxifahrer


  Liebe Leser, ein Tipp von uns scharfen Mädels: werdet Taxifahrer und habt genau an dem Abend Dienst, wenn wir von einer heißen Show-Einlage nach Hause gebracht werden möchten.


  



  Ihr werdet es sicher nicht bereuen, das verspreche ich euch!


  



  Vielleicht seid ihr das nächste Mal der Kerl, der es uns zwei wilden Miezen nach einer langen Nacht so richtig besorgen darf.


  



  Nun zu einer unglaublichen Geschichte von meiner Freundin Anja und mir und einem sehr hilfsbereiten Taxifahrer. Ich bin mir sicher, viele Männer wären heute gerne an seiner Stelle gewesen, um uns zwei Süßen erst miteinander zu beobachten und dann mit einzusteigen. Dazu muss man wissen was wir nebenberuflich so tun:


  



  Anja und ich ziehen uns nicht nur in einem sehr angesagten Club vor allen Blicken aus, wir haben auch angefangen es vor einigen Augen miteinander zu treiben. Wir haben uns im ganz normalen Alltag bei der Arbeit kennengelernt. Hier sind wir „ganz langweilige“ Sekretärinnen, die sich ihre oftmals triste Umgebung gerne durch heiße Fantasien angeheizt haben. Über die Monate sind wir immer mehr zusammengewachsen und haben auch viel in der Freizeit miteinander unternommen. Natürlich fängt man schon da an über etwas intimere Gedanken zu reden. Wer hätte denn als Frau nicht schon davon geträumt von seinem Chef ganz heimlich auf dem Bürotisch genommen zu werden? Umgekehrt hätten wohl viele Chefs ihre prüden Hausfrauen gerne für diese Augenblicke im stillen Büro vergessen. Das habe ich mir gerne vorgestellt. In meiner Fantasie hatten wir die Tür nicht abgeschlossen. Meine Freundin Anja hätte uns im Vorraum ficken gehört und hätte es nicht mehr ausgehalten. Ich malte mir aus, wie sie in ihre weiße Bluse greift und ihre Brüste herausholt. Ihre Nippel wären schon ganz hart gewesen. Ihre andere Hand wäre in ihr Höschen gewandert und hätte ihre bereits nasse Möse massiert. Ich hätte sie gerne dabei beobachtet, während unser Chef mich von hinten auf dem Bürotisch bumst.
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